
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

LOGISTIK LUKAS GETRÄNKEVERTRIEB & EVENT-SERVICE

1. Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Leistungen und 
Lieferungen von Logistik Lukas Getränkevertrieb & Event-Service gegenüber 
seinen Kunden. Kunden können Verbraucher, Unternehmer oder Vereine sein. 
Abweichende Bedingungen des Kunden gelten nur, wenn sie ausdrücklich 
schriftlich anerkannt wurden.

2. Leistungen
Der Anbieter erbringt Leistungen im Bereich Getränkevertrieb, Lieferservice, Event 
und Partyservice sowie die Vermietung von Event und Ausschankequipment. 
Hierzu zählen unter anderem Kühlanhänger, Schankwagen, Theken, Spültheken, 
Zapfanlagen, Getränkekühltruhen, Bierzeltgarnituren, Stehtische und Gläser. Der 
konkrete Leistungsumfang ergibt sich aus dem jeweiligen Angebot, der 
Auftragsbestätigung oder der Rechnung.

3. Vertragsschluss
Ein Vertrag kommt durch schriftliche oder elektronische Bestätigung, durch 
tatsächliche Leistungserbringung oder durch Annahme der Lieferung zustande. Mit 
Inanspruchnahme der Leistung erkennt der Kunde diese AGB an.

4. Mietdauer und Leistungszeitraum
Mietdauer, Lieferzeiten und Leistungszeitraum ergeben sich aus dem jeweiligen 
Angebot, der Auftragsbestätigung oder der Rechnung. Terminänderungen bedürfen
der Abstimmung.

5. Übergabe und Zustand der Mietgegenstände
Mit Übergabe der Mietgegenstände bestätigt der Kunde, dass diese vollständig, 
funktionsfähig und sauber übergeben wurden. Offensichtliche Mängel sind 
unverzüglich mitzuteilen. Später gemeldete Mängel gelten als während der Mietzeit
entstanden, sofern kein Gegenbeweis erbracht wird.

6. Nutzungspflichten
Der Kunde verpflichtet sich zur sachgemäßen und pfleglichen Nutzung der 
Mietgegenstände. Alle geltenden Sicherheits, Hygiene und Nutzungsvorschriften 
sind einzuhalten. Eine Weitergabe oder Untervermietung an Dritte ist nicht 
gestattet. Kühlanhänger und Schankwagen dürfen ausschließlich durch den 
Anbieter transportiert werden.

7. Preise und Zahlung
Alle Preise werden individuell vereinbart. Rechnungen sind nach Zugang sofort 
ohne Abzug fällig. Der Anbieter ist berechtigt, Rechnungen elektronisch zu 
übermitteln. Eine angemessene Anzahlung oder Kaution kann verlangt werden.



8. Rückgabe
Die Mietgegenstände sind vollständig, ordnungsgemäß und sauber bereitzustellen. 
Bei erheblicher Verschmutzung, fehlenden Teilen oder unsachgemäßem Zustand 
wird eine Pauschale von 150 Euro berechnet. Weitergehende 
Schadensersatzansprüche bleiben unberührt.

9. Haftung des Kunden
Der Kunde haftet für Beschädigung, Verlust oder Diebstahl der Mietgegenstände ab
Übergabe bis zur Rückgabe. Dies gilt auch für Schäden, die durch Gäste, 
Vereinsmitglieder oder sonstige Dritte verursacht werden.

10. Haftung des Anbieters
Der Anbieter haftet uneingeschränkt bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit sowie bei 
Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit. Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet 
der Anbieter nur bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten und beschränkt auf 
den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Diese Haftungsbeschränkung gilt
nicht gegenüber Verbrauchern, soweit gesetzlich unzulässig.

11. Stornierung
Bei Stornierung durch den Kunden kann der Anbieter pauschalierten 
Schadensersatz verlangen. Dieser beträgt bis 14 Tage vor Leistungsbeginn 25 
Prozent, bis 7 Tage 50 Prozent, bis 3 Tage 80 Prozent des vereinbarten 
Gesamtpreises, sofern kein geringerer Schaden nachgewiesen wird.

12. Widerrufsrecht für Verbraucher
Ist der Kunde Verbraucher und wird der Vertrag ausschließlich im Fernabsatz 
geschlossen, steht ihm ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Das Widerrufsrecht 
erlischt, wenn der Kunde ausdrücklich zugestimmt hat, dass vor Ablauf der 
Widerrufsfrist mit der Leistung begonnen wird und diese vollständig erbracht wurde.
Bei Mietverträgen über fest vereinbarte Termine besteht kein Widerrufsrecht, soweit
gesetzlich ausgeschlossen.

13. Alkohol und Jugendschutz
Der Kunde ist für die Einhaltung der gesetzlichen Jugendschutzbestimmungen 
verantwortlich. Der Anbieter übernimmt keine Überwachungs oder Kontrollpflichten 
gegenüber Gästen oder Teilnehmern.

14. Datenschutz
Personenbezogene Daten werden ausschließlich im Rahmen der geltenden 
Datenschutzgesetze verarbeitet. Weitere Informationen ergeben sich aus der 
Datenschutzerklärung des Anbieters.

15. Online Streitbeilegung
Bei Verträgen mit Verbrauchern weist der Anbieter auf die Plattform der EU zur 
Online Streitbeilegung hin. Der Anbieter ist weder verpflichtet noch bereit, an einem
Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

16. Schlussbestimmungen



Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand ist der Sitz des 
Anbieters, sofern der Kunde Kaufmann ist oder keinen allgemeinen Gerichtsstand 
in Deutschland hat. Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam sein, bleibt die 
Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt. Mündliche Nebenabreden 
bestehen nicht.

Bad Salzdetfurth, den 1. Januar 2026


